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Liebe Allianzfreunde

Nach einer langen und holprigen Fahrt pfeift und blubbert es unter der Motorhaube. Die Temperaturanzeige bestätigt 
die Vermutung: Der Motor hat Kühlwasser verloren und ist überhitzt. Als ehemaliger Automechaniker wusste ich mir zu 
helfen und die Fahrt über Ruandas Strassen konnte weitergehen.

Überhitzt haben diesen Sommer nicht nur Motoren. Flüsse, Landwirte und Schülerinnen- sie alle stöhnen unter der 
Trockenheit. Ich beobachte auch eine Art inneres Austrocknen. Nachdem die Coronabestimmungen gelockert wurden, 
hat das Tempo im Alltag deutlich zugenommen. Jugendliche oder auch Pastoren berichten von innerer Leere und vom 
Aufgeben.

Ursachen sind sicherlich vielfältig und komplex. Als SEA-Team erleben wir, wie entscheidend in hitzigen Momenten 
ein ermutigendes Umfeld ist, in welchem man gemeinsam vom kühlenden Wasser des Lebens trinken kann. Denn mehr 
als alle Projekte braucht diese Welt Menschen, die mit Christus verbunden und damit innerlich lebendig sind und 
bleiben. Für ein solches Miteinander setzen wir uns als SEA ein. 

Und vielleicht sehen wir uns bei einem kühlen Getränk am Inspirationstag der Arbeitsgemeinschaft «Perspektive 3D»? 
Oder Sie stossen mit uns auf Viviane Krucker-Baud an, die Marc Jost im Herbst ablösen wird. (abr)

In Christus verbunden

Andi Bachmann-Roth & Marc Jost
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Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im Text die 
männliche Form gewählt. Die weibliche Form 
ist selbstverständlich mit eingeschlossen.

Nach etwas ruhigeren Sommermonaten 
nimmt auch das Leben in der SEA wieder 
Tempo auf. Bis Ende Jahr auf Trab halten 
uns u.a.: die Allianzgebetswoche, das 
PraiseCamp… und der Leitungswechsel 
von Marc Jost zu Viviane Krucker-Baud. 
Wir hoffen, dass nach etwas gemäch- 
licheren Monaten auch die Spendenein-
gänge wieder Fahrt aufnehmen.
Herzlichen Dank, dass Sie die vielfäl- 
tige und umfassende Arbeit mit Gebets- 
und Geldspenden unterstützen.

PC 60-6304-6
CH46 0900 0000 6000 6304 6

Ein voller Kühlschrank, eine leere 
Klopapierrolle, ein Wohnzimmer 
gefüllt mit Gästen  – so kann’s 
Zuhause sein. Der Auftrag in der 
Jugendarbeit liegt darin, Orte zu 
schaffen an dem sich junge Erwach-
sene zuhause fühlen. Eine Umge-
bung, in der man bedingungslos an- 
genommen wird, Vergebung erleben 
und seine Identität entfalten kann.

 Newleaders 2022 

hei.cho – Jugendarbeit als Zuhause 
NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN 

Inspirationstag «Perspektive 3D»
28. Oktober 2022
www.perspektive-3d.com	

LKF-Tagung «Aufbrechen im Umbruch»
29. Oktober 2022
www.lkf.ch	

FEF-Tagung
«Ehe der Zukunft – Zukunft der Ehe»
25. November 2022
www.forumehefamilie.ch	

Startkonferenz Netzwerk
«Gemeinsam gegen Grenzverletzung»
6. Dezember 2022
www.each.ch/startkonferenz

Alle Jahre wieder...muss die SEA eine 
auszubildende Person verabschieden 
und darf eine Neue in Empfang nehmen.

Romina Schifferle hat im vergangenen 
Jahr bei der SEA nicht nur die Heraus-
forderung «Jubiläumsfeier» mit 
Begleitprojekten, sondern auch eine 
Teil-Stellvertretung im Bereich Finan-
zen gemeistert. Dankbar schaut sie 
zurück: «Trotz verschiedenen Heraus-
forderungen bei der SEA-Buchhaltung, 
durfte ich lernen die Finanzen zu 
mögen. Dabei spielte auch das SEA-

Die SEA – das sind Menschen, die 
überzeugt sind, dass Christen 
«gemeinsam besser» ein glaubwürdi-
ges Zeugnis abgeben und die 
Gesellschaft prägen können, und sich 
für dieses Miteinander einsetzen. 
#nachgefragt gibt ihnen eine Stimme. 
Diesmal Christine Pozzoli, Botschaf-
terin der SEA, langjähriges Sektions-
mitglied und Beterin in der und für die 
Allianz. 
 
Wie ist eure Allianzsektion 
entstanden?  
In den 70er-Jahren kam es infolge 
einer Zeltevangelisation in Nordbün-
den zu Gründungen mehrerer Freier 
Gemeinden, ein Aderlass für die 
örtlichen Landeskirchen. Vor diesem 
Hintergrund wurde  die Allianzsektion 
«Prättigau Herrschaft fünf Dörfer» 
geboren.

«Ohne Einheit sind wir nicht glaubwürdig»
Wie bist du zur Allianz gekommen? 
Etwa 20 Jahre nach der Gründung 
nahm ich zum ersten Mal spontan an 
einem Gebet der Allianzgebetswoche  
teil. Hinter mir lagen Spannungen im 
Zusammenhang mit einer Pfarrwahl, 
die mich umtrieben. Da erkannte ich: 
Hier gehöre ich hin. Hier in der Allianz 
wird um die Einheit in Christus 
gerungen, ohne die wir Christen nach 
aussen niemals glaubwürdig sind.

Was schätzt du am Netzwerk der SEA? 
Seit einiger Zeit fordert die Politik, 
dass Kirchen und Freikirchen vieles 
gutheissen, was von der Bibel her 
fragwürdig ist. Bei sozialethischen 
Fragen erhebt die SEA jeweils vor 
unserem Parlament stellvertretend 
ihre Stimme, damit die Anliegen der 
Christen gehört und mitbedacht 
werden.

Wieso setzt du dich als SEA- 
Botschafterin ein?  
Für mich ist wichtig, dass wir in 
unserer Verschiedenartigkeit die 
Einheit in Christus suchen und 
einander respektieren. Dazu ist die 
jährliche Allianzgebetswoche ein 
persönlicher Aufruf, auf dem Funda-
ment von Jesus Christus gemeinsam 
die Nöte der Gemeinden und der 
Gesellschaft im Gebet vor Gott zu 
bringen. Die Mitarbeit in der Allianz-
sektion habe ich altershalber nach 25 
Jahren beendet, doch das Anliegen 
trage ich als Botschafterin weiter.

#nachgefragt
bei Christine Pozzoli
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 Spendenbarometer (Stand August 2022) 

Bedarf an 
Spenden 

CHF 200'000.–

Erhaltene
Spenden 
CHF 140'000.–

Fehlende
Spenden 
CHF 60'000.–

Einfach und 
anonym 

spenden.

Team eine grosse Rolle, das mir immer 
zur Seite stand.»

Lia Tran wird nun schwerpunktmässig 
den Bereich «Finanzen RES» überneh-
men: «Ich freue mich, im 2. Lehrjahr 
das Team kennenzulernen und mit ihm 
zusammenzuarbeiten. Auf die Buch-
haltung bin ich ebenfalls sehr ge-
spannt und freue mich, neue Eindrü-
cke zu sammeln. Die Gemeinschaft ist 
ein wichtiger Teil der Ausbildung und 
ich denke, dass ich dies bei der SEA 
gut erleben werde.»

Ruhiger Sommer auch in Sachen Spenden
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(Stand August 2022)
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Am diesjährigen Newleaders vom 
19.- 20. November auf St.Chrischona, 
drehen sich die verschiedenen 
Modulinhalte darum, wie Jugendar-
beit mehr zum «Zuhause» für die 
jüngere Generation werden kann.

Weitere Infos und Anmeldung unter: 
www.newleaders.ch

Was für eine Erfolgsstory: Seit Anfang 
Juli ist die Anmeldung fürs Praise-
camp möglich und es haben sich 
bereits über 700 Personen dafür 
angemeldet. Die Vorfreude steigt 
und das Kernteam wird ermutigt, 
nochmals richtig Gas zu geben in den 
Vorbereitungen. Weitere Infos unter: 
www.praisecamp.ch

 Praisecamp 2022 

Blitzstart  fürs 
Praisecamp

©
pr

ai
sc

am
p.

ch

Das SEA-Team heisst Lia (links) willkommen und dankt Romina herzlich für ihren tollen Einsatz im 
vergangenen Jahr.
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War das ein Erlebnis! Nachdem der 
gewohnte Wintergottesdienst in der 
Allianzwoche aufgrund von Corona 
ausfiel, fehlte in Baden-Wettingen 
etwas. Also ging es auf zu neuen Ufern!

Gott hat dabei auf besondere Art 
gewirkt, indem das Stadion des FC 
Wettingen nicht nur gratis genutzt 
werden durfte, sondern auch das 
Miteinander von Familien aus den 
Allianzgemeinden bei Sport und Spiel 
verbindender denn je erlebt wurde. Nach 
Grillade und Getränken gab es einen 
Bericht über die Bedeutung und 
Geschichte der Allianz in Europa und 
weltweit. Der Allianzpräsident Michael 
Ruppen predigte anschliessend über den 
Psalm 16,11: «Du zeigst mir den Weg 
zum Leben. Dort wo du bist, gibt es 
Freude in Fülle; aus deiner Hand 
empfange ich unendliches Glück». 

 SEA bi de Lüt – Sektion Baden-Wettingen 

Die Allianz im Stadion Wettingen
Wie denken (Frei-)Kirchen in der 
Schweiz über Mission, inwiefern sind 
sie selbst aktiv, wo sehen sie Chancen 
und Herausforderungen, um in der 
heutigen Zeit Glauben und Hoffnung zu 
teilen?

Spannende Fragen, die bislang einer 
systematischen Beantwortung harren. 
Das soll die «Konsultation zu Mission» 
ändern, welche die Missions- und 
Entwicklungsorganisation «Life In 
Abundance» mit der SEA und weiteren 
Partnern durchführt.
 
In Interviews mit 25 Leitungsperso-
nen evangelisch-freikirchlicher 
Kirchen kristallisierten sich vier 
Themenbereiche heraus, die mit 
verschiedenen missionalen Akteuren 
nun weiter vertieft werden: Missiolo-
gie, regionale und thematische 
Leiterschaft, internationale Mission 

 Konsultation zu Mission 

Eine gemeinsame Vision für Mission

Möge das Erlebte nicht nur den treuen 
Allianzlern dienen, sondern auch den 
Gästen aus der Umgebung in Baden-
Wettingen! Gott wirkt auf seine Weise, 

auch in der Coronazeit. www.eabw.ch

Bericht: Bernd Gellert, 
Sektion Baden-Wettingen

Die Babyboomer-Generation wird 
pensioniert. Doch im Gegensatz zu 
anderen Generationen ist diese noch fit 
und aktiv. Die Arbeitsgemeinschaft 
«Perspektive 3D» hat sich deshalb 
dieses Jahr neu gegründet und den 
Auftrag gegeben, dazu anzustossen, das 
dritte Drittel im Leben neu zu denken 
und zu gestalten. Zur ersten Tagung am 
28. Oktober werden Verantwortliche 
von Kirchen und Gemeinden sowie 
Personen über 55 zum gemeinsamen 
Austausch, Vernetzen und Bündeln der 
Ressourcen eingeladen. Inhaltlich wird 
den Fragen nachgegangen, welche 
Zukunft Seniorenarbeit hat, ob sich der 
Glaube und Glaubensformen im Alter 
verändern und wie und wo sich Ü55 
engagieren wollen.
www.perspektive-3d.com

 Arbeitsgemeinschaft «Perspektive 3D» 

Inspirationstag 
«Perspektive 3D»
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sowie Weltbild und Transzendenz. Die 
Studie hat einen spannenden  Prozess 
initiiert, der Leitende aus Kirchen, 
Werken und Bildung zusammenge-
bracht hat, um über eine gemeinsame 
Vision über Mission nachzudenken. 
Am Leiterinnen- und Leiterforum im 
Dezember 2022 werden die Zwi-
schenergebnisse präsentiert und 
vertieft. Der gesamte Bericht kann als 
gedruckte Ausgabe bestellt werden, 
zudem ist online eine Kurzfassung 
verfügbar: www.each.ch

Einblicke in den Open-Air Gottesdienst im Stadion Altenburg in Wettingen.

Burka-Verbot, Homo-«Umpolung» 
und der säkulare Mensch: Die Schwei-
zerische Evangelische Allianz SEA 
wich Diskussionen nie aus, vermied 
aber eifernde Ausfälligkeiten.

Die SEA hat sich «Gesellschaft 
verändern» auf die Fahne geschrie-
ben. Journalist Markus Dütschler 
arbeitet in seinem Artikel die öffentli-
che Reaktion auf die SEA anhand der 
Schweizerischen Mediendatenbank 
heraus. So sprach zum Beispiel 1884 
die SEA beim Bundesrat vor, um sich 
für die Heilsarmee stark zu machen, 
welche damals schikaniert wurde. 
Oder 2021 setzte sich die SEA im 
Abstimmungskampf gegen die «Ehe 
für alle» ein.

 SEA Fokus 

Als die SEA «beim 
Bundesrathe» vorsprach

Weitere Medien-Stories aus den 175 
Jahren der SEA gibt’s in der dritten 
Ausgabe der neuen Publikation «SEA 
Fokus» mit dem Titel «...damit die Welt 
glaubt» direkt online: 
www.each.ch/sea-fokus

Nach zehn Jahren übergibt Marc Jost 
sein Amt als Co-Generalsekretär der 
Schweizerischen Evangelischen Allianz 
SEA am 1. Oktober 2022 an Viviane 
Krucker-Baud.

Die 33-jährige Theologin bringt durch 
ihre Tätigkeit als Pfarrerin in der 
evangelisch-reformierten Landeskir-

 Leitungswechsel 

Frischer Wind für die Evangelische Allianz
che und ihre breite Vernetzung im 
christlichen Umfeld einen reichen 
Erfahrungsschatz mit.
Zusammen mit Andi Bachmann-Roth 
(bisher) bildet sie das neue Leitungs-
duo. Marc Jost bleibt der SEA in der neu 
geschaffenen Stelle des Beauftragten 
Public Affairs mit 20% erhalten. 
www.each.ch
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Marc Jost (links) gibt den Stab weiter an Viviane Krucker-Baud, erste Generalsekretärin der SEA in 
Co-Leitung mit Andi Bachmann-Roth.

Die Allianzgebetswoche vom 8. bis 15. 
Januar 2023 dreht sich um das Geheim-
nis eines Lebens in Freude. Ein Gebets-
heft sowie ein dreisprachiger Song 
werden dazu anregen, sich auf die christ-
liche Freudenbotschaft einzulassen.

Das Evangelium ist eine Freudenbot-
schaft. Eine Freude, die sich an einem 
Kind in der Krippe entzündet. Freude 
wird zum Kernmerkmal der Nachfolger 
Jesu. «Überschwängliche Freude» 
prägte die Gemeinschaft der ersten 
Christen (Apg 2,46). Auch inmitten 
widriger Umstände feiern Christen die 
Liebe Gottes. Doch zugleich weiss jeder 
Christ aus eigener Erfahrung, dass das 
manchmal leichter gesagt als getan ist. 
Tatsächlich gelingt es nicht immer, 
dieser Freude im Leben Raum zu geben.

 Allianzgebetswoche 2023 

Joy – «damit meine Freude sie ganz erfüllt»
Die Allianzgebetswoche 2023 geht dem 
Geheimnis eines Lebens in Freude auf 
die Spur. Das Gebetsheft, das die SEA 
wieder gemeinsam mit dem Réseau 
évangélique suisse RES erarbeitet hat, 
thematisiert täglich eine andere Facette 
der christlichen Freudenbotschaft, wie 
zum Beispiel die Freude als Frucht des 
Heiligen Geistes, die Freude im Leid 
oder die ewige Freude. Es wird in Kürze 
sowohl gedruckt als auch online zur 
Verfügung stehen.

Ebenfalls auf der Webseite werden eine 
Audioversion und Noten zum Song (ab 
Ende September) sowie ein Musikvideo 
(ab Ende Oktober) angeboten.
www.allianzgebetswoche.ch
   

Zum sechsten Mal gönnten sich die 
freikirchlichen Leitenden der Romandie 
eine dreitägige Retraite in den Bergen. 
Gemeinschaft, ohne Etiketten oder 
theologische Spannungen...Tatsächlich 
blieben die Dienstetiketten zuhause. Die 
Leitenden der Kirchen und Werke 
erlebten Zeiten des Austauschs an den 
Tischen und dazwischen anregende 
Impulse von drei französischen Rednern. 

Was für ein Geschenk, gemeinsam in die 
Gegenwart Gottes eintauchen zu 
können, mit viel Zeit zum Diskutieren, 
Beten, Singen und... gutem Essen! «Wir 
wollen Freunde sein, bevor wir Arbeits-
kollegen  sind», hatte Thomas Weber, 
einer der Gründer dieser Rückzugszeiten, 
gesagt. Gott sei Dank hat sich das Klima 
in der Freikirchen-Szene der West-
schweiz in den siebzehn Jahren und 
sechs Ausgaben von Transvision 
tatsächlich wunderbar verändert! 
www.evangelique.ch 

Bericht: Christian Kuhn, Direktor des RES

 Ein Blick ins Réseau évangélique suisse (RES) 

Transvision 2022: 
eine einzigartige Zeit
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Julia Henke ist Geschäftsführerin von Life In 
Abundance.

Vom 16. bis 30. Oktober 2022 findet die 
zweiwöchige Gebetsinitiative, passend 
zu den «Diwali-Feiertagen» im Hinduis-
mus, statt.

Als Thema, das unsere Gebete in diesem 
Jahr vereint, richten wir unsere Aufmerk-
samkeit auf Meilensteine, die oft als 
Übergangsriten angesehen werden: Das 
heisst Zeremonien oder Ereignisse, die 
den Lebensweg eines Hindus markieren, 
wie zum Beispiel die Diwali-Feiertage. Im 
deutschsprachigen Raum wird die 
zweiwöchige Gebetsinitiative von den 
evangelischen Allianzen in Deutschland, 

 Gebetsinitiative 

15 Tage Gebet für die hinduistische Welt
Österreich und der Schweiz  und der AEM 
getragen. Im Gebetsleitfaden «15 Tage 
Gebet für die hinduistische Welt» stehen 
viele Hintergrundinformationen zum 
Hinduismus und konkrete Gebetsanlie-
gen für jeden Tag.

Die Gebetshefte können online 
bestellt werden:
www.intermission.ch/gebetsheft

Mehr als 360 Millionen Christen sind 
wegen ihres Glaubens einem hohen 
Mass an Verfolgung und Diskriminie-
rung ausgesetzt. Die SEA-Arbeitsge-
meinschaft für Religionsfreiheit 

 Sonntag der verfolgten Kirche 

Afghanistan: Hotspot 
für verfolgte Christen

sensibilisiert jedes Jahr am zweiten 
Sonntag im November für verfolgte 
Christen weltweit.

Am «Sonntag der verfolgten Kirche», 
dieses Jahr der 13. November (Aus-
weichdatum: 20. November), wird der 
leidenden Kirche und der Glaubensver-
folgten anderer Religionen gedacht. 
Schwerpunktmässig wird die Situation 
in Kolumbien, Afghanistan und Katar in 
den Blick genommen. Ein ausführliches 
Dossier mit Materialien, sowie Websei-
ten der Organisationen, die in diesem 
Bereich tätig sind, finden Sie online: 
www.verfolgung.ch
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Nach dem Ausbleiben im 2022 auf-
grund des Jubiläums, dürfen wir uns 
auf eine Ausgabe der «Viertelstunde» 
im 2023 freuen. 

In einer Umfrage zur Zukunft der 
Verteilzeitung hat sich eine Präferenz 
für eine Oster-Ausgabe ergeben. 
Zwischen Pfingsten und Weihnachten 
ist Livenet mit seinen Regiozeitungen 
aktiv, während die SEA mit der «Viertel-
stunde für den Glauben» jeweils ab 
Anfang Jahr bis Ostern am Start ist. Wir 
sind gespannt, zu welchen Themen und 
Geschichten Gott uns in der anstehen-
den Planungsphase führen wird. Nach 
wie vor funktioniert das Konzept der 
Verteilzeitung nur dann, wenn zahlrei-
che Menschen Dorfpatenschaften 
abschliessen und eigene Verteilaktio-
nen starten. Wir zählen auf Sie und 
bedanken uns für Ihre wertvolle 
Unterstützung! www.viertelstunde.ch

 Viertelstunde für den Glauben 

Osterprojekt
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